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Gottesdienste 

 
Dreifaltigkeitssonntag  
Lesung aus dem Buch der Sprichwörter 8,22-31 / aus dem Brief des 
Apostels Paulus an die Gemeinde in Rom 5,1-5, Johannesevangelium 
16,12-15 
 

So. 15.06. 11.00 Eucharistiefeier / Kinderkirche im Pfarrhaus , 

 
Fronleichnam   
Lesung aus dem Buch Genesis 14,18-20 / erster Brief des Apostels 
Paulus an die Gemeinde in Korinth 11,23-26,  Lukasevangelium 9,11b-
17 

Do. 19.06. 11.00 Eucharistiefeier auf dem Hof der Fam. Flegel 
zu Fronleichnam  

 
12. Sonntag im Jahreskreis  
Lesung aus dem Buch Sacharja 12,10-11; 13,1 / Paulusbrief an die Ge-
meinden in Galatien 3,26-29,  Lukasevangelium 9,18-24  
 

So. 22.06. 11.00 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

 
Hochfest des Hl. Petrus und Hl. Paulus  
Lesung aus der Apostelgeschichte 12,1-11 / Paulusbrief an Timotheus 
4,6-8.17-18, Matthäusevangelium 16,13-19  
 

Sa. 28.06. 14.00 Brautamt  

So. 29.06. 11.00 Eucharistiefeier 

Di. 01.07. 9.15 Wortgottesdienst der Frauen  

Do. 03.07. 12.00 Wortgottesdienst der Klasse 2a 

 
14. Sonntag im Jahreskreis  
Lesung aus dem Buch Jesaja 66,10-14c / Paulusbrief an die Gemein-
den in Galatien 6,14-18, 
Lukasevangelium 10,1-12.17-20 
 

Sa. 05.07. 9.00 Abschluss-Gottesdienst KiTa 

 14.00 Tauffeier  

So. 06.07. 11.00 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

Do. 10.07. 12.00 Wortgottesdienst der Klasse 2b 



Fr. 11.07. 9.00 Entlass-Gottesdienst der Grundschule 

 
15. Sonntag im Jahreskreis  
Lesung aus dem Buch Deuteronomium 30,9c-14 / Paulusbrief an die 
Gemeinde in Kolossä 1,15-20,  Lukasevangelium 10,25-37 
 

So. 13.07. 11.00 Eucharistiefeier 
 

 
16. Sonntag im Jahreskreis  
Lesung aus dem Buch Genesis 18,1-10a / Paulusbrief an die Gemeinde 
Kolossä 1,24-28, Lukasevangelium 10,38-42 
 

So. 20.07. 11.00 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung  

 
17. Sonntag im Jahreskreis  
Lesung aus dem Buch Genesis 18,20-32 / Paulusbrief an die Gemeinde 
in Kolossä 2,12-14, Lukasevangelium 11,1-13 
 

So. 27.07. 11.00 Eucharistiefeier  

 
18. Sonntag im Jahreskreis  
Lesung aus dem Buch Kohelet 1,2;2,21-23 / Paulusbrief an die Ge-
meinde in Kolossä 3,1-5.9-11, Lukasevangelium 12,13-21  
 

Sa. 02.08. 14.00 Tauffeier  

So. 03.08. 11.00 Wortgottesdienst  

 
Taufe  
 
07. Juni 2025      
 
Trauung  
07. Juni 2025    

 
Beerdigungen  
 
19. Mai 2025      



 
 

KALENDER 
 
 
 
 

Fr. 13.06. 20.00 KulturKirche: The Nightbirds, Jazzquartett 

So. 15.06. 11.00 Kinderkirche im Pfarrhaus 

Mi. 18.06. 9-10.30 Sprechstunde Unterstützungsnetzwerk 
Vergissmeinnicht 

Mo. 23.06. 19.30 Pfarreirat 

Mi. 25.06. 15.00 KFD, Gemütliches Beisammensein bei Kaf-
fee und Kuchen im Pfarrsaal 

Mi. 02.07. 9-10.30 Sprechstunde Unterstützungsnetzwerk 
Vergissmeinnicht 

Mi. 02.07. 19.00 Kirchenvorstand 

Fr. 04.07. 18.00 KFD, Jubiläumsfest der Radler im Pfarrs-
aal, Anm. bei Rita Zanders  

So. 06.07. 11.00 Kinderkirche im Pfarrhaus 

Mi. 09.07. 15.00 KFD, Gemütlicher Frauen-Nachmittag , 
Tee Harmonie Kohlscheid 

14.07.-25.07.  Kinderferienspiele im und ums Pfarrhaus 

Mo. 14.07. 17.00 Pastoralteam 

Mi. 16.07. 9-10.30 Sprechstunde Unterstützungsnetzwerk 
Vergissmeinnicht 

Mi.  23.07.  Redaktionsschluss Pfarrbrief  

 



 
Vom Wunder der Gemeinschaft, ein anderer Blick auf die Kirche 
(Teil 9) 
 

Was nun geschieht, hatte niemand erwartet: Die Geistkraft kann Men-
schen so berühren und durchdringen, dass ihr Denken und ihr Handeln 
ganz neu wird und sie Gemeinschaft bilden. Die Apostelgeschichte er-
zählt vom Werden und Entstehen dieser unwahrscheinlichen Gemein-
schaft, von den Lernprozessen und vom unbändigen Staunen. Wie soll 
man es begreifen, dass Menschen verschiedenster Nationen, verschie-
denster religiöser Traditionen, sich in einer Gemeinschaft finden – und 
ihr Band der Geist Jesu Christi ist? 
Ist es nur überzogener Idealismus, wenn wir weiterlesen: 
 „Die Menge derer, die gläubig geworden waren, war ein Herz und 
eine Seele.“ 
       (Apostelgeschichte 4,32ff) 
 
 
Nein, das ist nicht nur eine Idealisierung bezauberter Anhänger. Eher 
ist es eine Erfahrung, die sich eingrub in das Herz der ersten Christen.  
Wie ein Echo hören sich die Worte des Paulus an, wenn er den Gala-
tern schreibt: 

„Es gibt nicht mehr Juden und Griechen, nicht Sklaven und Freie, 
nicht männlich und weiblich; denn ihr alle seid einer in Christus Je-
sus.“ (Galater 3,28)  
 

Das ist die DNA der Kirche. Aber zugleich gilt: Was da erfahren und er-
lebt wird, ist so ungeheuer, dass es oft Jahrhunderte dauert, bis es 
auch verstanden und gelebt wird. 
 



  
 

Haltet euch fest und erhebt eure Köpfe  
Nr. 2:  Was sind die Ursachen dieser Krise?  
Das System des Katholizismus entstand als Gegenkultur zu Protestan-
tismus und Moderne, Liberalismus und Sozialismus; es wurde aus dem 
Trauma nach den Revolutionen des 19. Jahrhunderts geboren. Von der 
Mitte des 19. bis zur Mitte des 20. Jahrhunderts ist es dem Katholizis-
mus nicht gelungen, einen klugen Weg zwischen unkritischer Akzep-
tanz und pauschaler Verurteilung neuer Phänomene in Kultur und Ge-
sellschaft, Wissenschaft, Philosophie und Politik zu finden. Die Kirche 
verfiel damals in eine Nostalgie nach einer verlorenen Welt.  
Woran lässt sich das festmachen? 
Die Romantik schuf in Auseinandersetzung mit der Aufklärung ein idea-
lisiertes Bild des Mittelalters, das von der Kirche als Vorbild präsentiert 
wurde. Wir können das gut in der Philosophie und der Kunst sehen – es 
war die Zeit der Neugotik, des Neobarocks, der Neorenaissance in der 
Architektur, der Neuscholastik in der Theologie: alles Nachahmungen der Vergangen-

heit, nichts für die Gegenwart, nichts für die Zukunft.  
 



 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

 

 
>> Das Pfarrbüro bleibt in der Woche vom 10. bis 13. Juni ge-
schlossen.<< 
 
 
 
 
 

 
Internet: www.st-josef-strass.de 

Email: pfarramt@st-josef-strass.de 

 

Pfarramt:        Mo., Mi.      10.00 – 12.30 Uhr 

 Do. 18.00 – 19.30 Uhr 

Pfarrbücherei: Di. 16.00 – 18.00 Uhr  

 So 12.00 – 12.30 Uhr 

         außer in den Ferien und an Feiertagen  

2255  Pfarramt  
U. Kremer-Schäfer 
Josefstr. 6 
52134 Herzogenrath 

9797886  Pfarramt, Fax  

024078456  W. Hammers, Mitarbeiter 
der Gemeindeleitung 

5399  Hospizdienst 
9797885  Tellerrand 

9797884 
01778360650 

 Kleine Offene Tür  

2380  Kindertagesstätte,  
P. Cohnen 

979182  Offene Ganztagsschule  
0800/1110111  Telefonseelsorge  
9797881 
 
 

 Vergissmeinnicht 1. und 3. 
Mittwoch im Monat von 
9.00 -10.30 Uhr und nach 
Vereinbarung 

http://www.st-josef-strass.de/
mailto:pfarramt@st-josef-strass.de

